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Beispiel für das Behälterverzeichnis

Mit diesem Verzeichnis muss es möglich sein, alle zum Betrieb gehörenden Lagerbehälter (Barriques müssen gesamthaft erfasst werden, KEG sind nicht anzugeben) zu finden.

Möglicherweise ist auch ein Plan des/der Lagerkeller erforderlich, ob die Behälter nummeriert sein müssen, wird von der Anzahl der Behälter bzw. der Betriebsgröße abhängen.
Fremdeinlagerungen sind entsprechend darzustellen.

Eine amtliche Eichung zur Feststellung des Inhaltes der Behälter ist nicht erforderlich.


	Betriebsnummer: 1893327

	Name: Max Mustermann

	Adresse: Musterort, Obere Kellergasse 13



	Behälter 
Nummer
	Art
	Inhalt in Liter
	Aufstellungsort

	1
	Plastik
		500
	Hauskeller

	2
	Stahl
		1000
	Hauskeller

	3
	Holzfass
		500
	Hauskeller

	4
	Stahl
		500
	Kellergasse

	5
	Stahl
		300
	Bei Maier, Unterort 13

	6
	Stahl
		500
	Bei Maier, Unterort 13

	7
	Stahl
		200
	Kellergasse

	8
	Stahl
		1000
	Kellergasse

	usw.
	
	
	

	14
	Plastik
		2000
	Hauskeller

	15
	Holzfass
		300
	Hauskeller

	16
	3 Stück Barrique
		ca. 750
	Hauskeller






BEHÄLTERVERZEICHNIS 
(beschreibende Auflistung, eventuell Lageskizze)

	BETRIEBSNUMMER

	NAME

	ADRESSE



	Behälter 
Nummer
	Art
	Inhalt in Liter
	Aufstellungsort

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	





Quelle und weitere Informationen unterwww.bundeskellereiinspektion.at
	
Bei Mehrbedarf kopieren
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